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1 



Zu diesem Dokument Diese Betriebsanleitung ist Bestandteil der Niederspannungsbegrenzer HVL und beschreibt den sicheren und sachgemässen Einsatz in allen Betriebsphasen. Sprache der Original-Betriebsanleitung: Deutsch



1.1 



Gültigkeit Diese Betriebsanleitung ist nur gültig für die Niederspannungsbegrenzer HVL.



1.2 



Zielgruppe Zielgruppe dieser Betriebsanleitung ist technisches Fachpersonal aus der Hochspannungstechnik. Die HVL dürfen nur von Personen in Betrieb genommen und gewartet werden, die in die sachgemässe Handhabung eingewiesen sind.
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Sicherheitshinweise



2.1 



Symbole und Hinweise Wichtige Informationen und technische Hinweise sind besonders herausgestellt. Symbol Bedeutung Dies ist ein Sicherheitszeichen. Es warnt Sie vor Verletzungsgefahren und Sachschäden. Befolgen Sie alle Massnahmen, die mit dem Sicherheitszeichen gekennzeichnet sind, um Verletzungen, Tod und Sachschäden zu vermeiden. Dieses Sicherheitszeichen warnt Sie vor Tod oder schwerer Verletzung durch Stromschlag. Befolgen Sie alle Massnahmen, die mit dem Sicherheitszeichen gekennzeichnet sind, um Tod oder Verletzungen zu vermeiden. XX



Dieses Zeichen fordert Sie zu einer Handlung auf.



Warnhinweise in dieser Betriebsanleitung weisen auf besondere Gefahren hin und nennen Massnahmen zum Vermeiden der Gefahr. Warnhinweise gibt es in drei Stufen: Warnwort



Bedeutung



GEFAHR



Unmittelbar bevorstehende Gefahr für Leben und Gesundheit



WARNUNG



Möglicherweise bevorstehende Gefahr für Leben und Gesundheit



VORSICHT



Möglicherweise bevorstehende Gefahr von leichten Verletzungen oder Sachschäden



Warnhinweise sind folgendermassen aufgebaut: Warnwort! Hier stehen Art und Quelle der Gefahr. Hier stehen mögliche Folgen bei Nichtbeachten von Massnahmen. XX Hier stehen Massnahmen zum Vermeiden der Gefahr.
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2.2 



Grundlegende Sicherheitshinweise



2.2.1 



Produktsicherheit Die HVL sind nach dem Stand der Technik und anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gebaut. Dennoch können beim Einsatz der HVL Gefahren für Leib und Leben des Benutzers oder Dritter bzw. Beeinträchtigungen der HVL und anderer Sachwerte entstehen. XX Die HVL nur in technisch einwandfreiem Zustand sowie bestimmungsgemäss, sicherheits- und gefahrenbewusst unter Beachtung der Betriebsanleitung einsetzen. XX Betriebsanleitung vollständig und lesbar halten und dem Betriebspersonal jederzeit zugänglich aufbewahren. XX Überlastete oder beschädigte HVL ausser Betrieb nehmen und ersetzen.



2.2.2 



Personalbezogene Massnahmen XX XX XX



2.2.3 



Organisatorische Massnahmen XX XX



XX XX XX



XX
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Personal in sach- und sicherheitsgerechtem Arbeiten in der Hochspannungstechnik schulen. Personal in Arbeiten mit HVL anhand der Betriebsanleitung schulen und einweisen. Zu schulendes, anzulernendes, einzuweisendes oder im Rahmen einer allgemeinen Ausbildung befindliches Personal nur unter ständiger Aufsicht einer erfahrenen technischen Fachperson aus der Hochspannungstechnik mit den HVL arbeiten lassen.



Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise für die HVL beachten. Sicherheitsregeln des Betreibers der Hoch- und Mittelspannungsanlage und alle Vorschriften der nationalen Sicherheitsbehörden beachten. Nur geschultes und eingewiesenes Fachpersonal autorisieren. Zuständigkeitsbereiche für Arbeiten mit den HVL klar festlegen, bekannt machen und einhalten. Nur Personal mit Tätigkeiten an HVL beauftragen, das vor Arbeitsbeginn die Betriebsanleitung gelesen und verstanden hat, insbesondere das Kapitel Grundlegende Sicherheitshinweise. Sicherheits- und gefahrenbewusstes Arbeiten unter Beachtung der Betriebsanleitung regelmässig prüfen.



Betriebsanleitung | DE | 1HC0023892 AB



3 



Beschreibung



3.1 



Bestimmungsgemässe Verwendung Ortsfeste Anlagen zur Bahnstromversorgung benutzen unter anderem die Schienen zur Rückleitung des Fahrstroms. Bei Gleichstrombahnen werden elektrisch leitende Teile oder Bauwerke, die sich im Oberleitungs- und Stromabnehmerbereich befinden, nicht gleichzeitig mit der Rückleitung und dem Erdpotenzial verbunden. Diese gleichzeitige Verbindung ist wegen der Streustromausbreitung im Erdreich und der damit verbundenen Folgen, nicht dauerhaft zulässig. Elektrisch leitfähige Teile, die nicht mit dem Erdpotenzial verbunden sind, können unzulässige Berührungsspannungen annehmen. Für einen wirksamen Personen- und Betriebsmittelschutz wird bei Gleichstrombahnen der Niederspannungsbegrenzer HVL eingesetzt. Er erfüllt die Aufgaben einer Spannungsbegrenzungseinrichtung gemäß EN 50122-1 und begrenzt die auftretenden Berührungsspannungen auf ungefährliche Werte. Die in der Norm EN 50122-1 festgelegten Grenzwerte für diese Spannungen werden deutlich unterschritten. Wesentlicher Vorteil vom Niederspannungsbegrenzer ist seine Rückkehrbarkeit unter bestimmten Betriebsbedingungen. Nicht nur beim Neubau, sondern auch bei baulichen Veränderungen an bestehenden Anlagen, muss geprüft werden, ob die Anforderungen an den Personen- und Betriebsmittelschutz noch gewährleistet sind. Sind diese Anforderungen nicht mehr erfüllt, sollte der Einsatz des Niederspannungsbegrenzers HVL geprüft werden. Der Hersteller haftet nicht für resultierende Schäden aus darüber hinausgehendem, nicht bestimmungsgemässem Gebrauch. Das Risiko hierfür trägt allein der Betreiber.



3.2 



Einsatzbereich des Niederspannungsbegrenzers Personenschutz



Betriebsmittelschutz



an allen Orten, an denen Gefahren durch das Schienenpotenzial auftreten können



als Überspannungsschutz



an ganz oder teilweise leitfähigen Teilen, die nicht zum Betriebsstromkreis gehören und sich im Oberleitungs- oder Stromabnehmerbereich befinden und nicht geerdet sind an Objekten, die im Fehlerfall unter Spannung stehen können an anderen Starkstrom-, Fernmelde- und sonstigen elektrotechnischen Anlagen, die durch die Bahnenergieversorgung gefährdet sind oder gefährdet sein könnten
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3.3 



Aufbau und Funktion Prinzipschaltbild für bipolare Ausführung



U



a



s



1 2 3 



3.3.1 



d



Trigger-Elektronik Metalloxid-Varistor Thyristoren



Wirkungsweise Der Niederspannungsbegrenzer besteht aus einer Parallelschaltung eines Metalloxid-Varistors mit zwei antiparallelen Thyristoren, welche durch eine Triggerelektronik gezündet werden. Diese HybridAusführung ermöglicht einen optimalen Schutz gegen kurzzeitige bis hin zu sehr lange andauernden Überspannungen. Der Metalloxid-Varistor verändert seinen Widerstand in Abhängigkeit der Eingangsspannung U. Dies geschieht ohne nennenswerte Verzögerung (im Bereich von einigen Nanosekunden). Der MetalloxidVaristor übernimmt somit den Schutz gegen kurzzeitige Überspannungen wie sie beispielsweise unter Blitzeinwirkung oder Schalthandlungen im Netz auftreten können. Länger andauernde Überspannungen im Zeitbereich von Millisekunden bis hin zu Stunden können vom Metalloxid-Varistor aus energetischen Gründen nicht begrenzt werden. Hier werden die Thyristoren eingesetzt, welche den Metalloxid-Varistor zeitlich verzögert überbrücken und somit vor thermischer Überlastung schützen. Die Verzögerung selbst ist abhängig von der am Niederspannungsbegrenzer anliegenden Eingangsspannung U und liegt typisch im Bereich von einigen 100 Mikrosekunden. Die Dauer der Überspannung ist somit massgebend für den Wert der Spannungsbegrenzung. Liegt sie im Bereich von einigen 100 Mikrosekunden, so bestimmt allein die Kennlinie des Metalloxid-Varistors die Begrenzung der Spannung (beispielsweise 380 V bei 20 kA Impulsstromscheitelwert der Impulsform 8/20s). Liegt die Überspannung länger als der genannte Wert an, so wird einer der beiden Thyristoren gezündet (je nach Polarität der Überspannung) und übernimmt den Stromfluss. Hierdurch wird die Spannung auf Werte kleiner 3 V begrenzt. Dieser Zustand bleibt bis zur Unterschreitung des minimalen Thyristor-Haltestroms bestehen (je nach Anwendung zwischen 10 und 500mA). Die entsprechend der Norm EN 50122-1 zulässige Berührungsspannung für Kurzzeitbedingungen wird zu einem sehr frühen Zeitpunkt deutlich unterschritten.
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3.3.2 



3.4 



Rückkehrbarkeit nach möglichen Belastungen Strom durch X Niederspannungsbegrenzer



Mögliche Ursache



Rückkehrbarkeit gewährleistet?



100 kA 4/10 μs



Extremer Blitzschlag



Ja



20 kA 8/20 μs



Normaler Blitzschlag



Ja



„Stromfestigkeit mit Rückkehrbarkeit“ Kurve aus Datenblatt



Betriebsströme



Ja



20 kA während 0.1 s



Kurzschluss



Nein



Technische Daten Die technischen Daten, Abmessungen und Gewichte sind in folgenden Dokumenten spezifiziert: ƒƒ Kurzinformation Überspannungsableiter und Niederspannungsbegrenzer in der Druckschrift PTHA/ SA3020 ƒƒ Datenblatt Niederspannungsbegrenzer HVL 120-0.3 in der Druckschrift 1HC0075863 ƒƒ Datenblatt Niederspannungsbegrenzer HVL 070-0.3 in der Druckschrift 1HC0077799 ƒƒ Datenblatt Niederspannungsbegrenzer HVL ED1 in der Druckschrift PTHA/3409/04 ƒƒ ggf. weitere HVL-Datenblätter ƒƒ HVL-Massbilder ƒƒ Montagezeichnungen für Zubehör



3.4.1 



Technische Daten auf dem Niederspannungsbegrenzer Ein Teil der technischen Daten kann in das Silikongehäuse eingegossen sein, die restlichen Daten sind in die Elektroden eingraviert:







Daten



Bedeutung



ABB



Name des Herstellers



HVL



Typbezeichnung (HVL = Hybrid Voltage Limiter)



HA Nr.



Seriennummer



08-2010



Produktionsdatum



Us



Begrenzungsspannung



Up



Restspannung bei Nennableitstrom In



Irev



Strom gemäss Prüfung der Rückkehrbarkeit



In



Nennableitstrom
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3.4.2 



Anwendungsrichtlinien Für den Einsatz der Niederspannungsbegrenzer HVL gelten folgende Anwendungsrichtlinien: ƒƒ „Anwendungsrichtlinien Überspannungsschutz“ Bemessung, Prüfung und Einsatz von Metalloxidableitern in Bahnanlagen, Druckschrift 1HC0075573



3.4.3 



Brandverhalten Das Silikongehäuse des Niederspannungsbegrenzers ist selbstverlöschend.



3.4.4 



Abmessungen (Zubehör, optional) T-Winkel für Kabelanschluss



Befestigungswinkel für den Niederspannungsbegrenzer
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4 



Transport, Auspacken und Lagerung



4.1 



Transport Vorsicht! Nicht gesicherte Niederspannungsbegrenzer beim Transport. Beschädigung umstürzender Niederspannungsbegrenzer. XX Niederspannungsbegrenzer vor dem Transport gegen Verrutschen oder Umstürzen sichern. XX Für sachgemässe Handhabung während Transport und Lagerung die auf den Verpackungen aufgedruckten Sicherheitshinweise beachten.



4.2 



Auspacken Die gelieferten Niederspannungsbegrenzer sind in stabile Kartonschachteln verpackt. Das in Plastikbeutel verpackte Zubehör ist entweder den Kartons beigefügt oder wird bei grossen Stückzahlen separat geliefert. Wenn nicht anders bestellt, werden die Niederspannungsbegrenzer mit montiertem Zubehör geliefert. Die Protokolle der elektrischen Endprüfung sind den Verpackungen beigelegt. XX Nach Erhalt der Lieferung sofort Bestell- und Lieferdokumente vergleichen, um Vollständigkeit und Richtigkeit der Lieferung zu überprüfen. ƒƒ Bei Unvollständigkeit oder Abweichungen umgehend Lieferant und Spediteur informieren. Warnung! Beschädigte Niederspannungsbegrenzer. Sach- und Personenschäden durch Einbau und Inbetriebnahme beschädigter Niederspannungsbegrenzer. XX Beschädigte Niederspannungsbegrenzer nicht verwenden. XX Lieferung sofort auf Beschädigungen untersuchen. XX Beschädigungen sofort der Versicherung, dem Transporteur und dem Lieferanten melden und ein Schadensprotokoll erstellen.



4.3 



4.4 



Lieferumfang Niederspannungs begrenzer



Befestigungswinkel X T-Winkel für für Niederspannungs Kabelanschluss begrenzer (optional) (optional)



Schrauben und Spannscheiben (optional)



Endprüf protokoll



1x



1x



4x



1x



1x



Lagerung Für die Lagerung können die Originalverpackungen verwendet werden. XX Niederspannungsbegrenzer in einem gut belüfteten, sauberen Raum lagern. XX Kunststofffolien entfernen, um Bildung von Kondenswasser zu vermeiden. XX Lagertemperatur: –40 ... +70 °C
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5 



Inbetriebnahme



5.1 



Sicherheit Gefahr! Anlage unter Hochspannung. Tod, schwere Körperverletzung und Beschädigung der Schaltanlage durch Stromschlag. XX Arbeiten mit dem Niederspannungsbegrenzer nur von autorisierter Fachkraft durchführen lassen. XX Vor Arbeiten an der Anlage die Sicherheitsregeln der EN 50110-1 beachten: àà Anlage freischalten. à à Anlage gegen Wiedereinschalten sichern. àà Spannungsfreiheit feststellen. à à Anlage erden und kurzschliessen. à à Benachbarte, unter Spannung stehende Teile abdecken oder abschranken.



5.2 



Elektrische Kontrolle vor Inbetriebnahme Der Niederspannungsbegrenzer wurde vom Hersteller stückgeprüft. Das Protokoll der elektrischen Prüfung liegt der Verpackung bei. Eine weitere elektrische Kontrolle vor Inbetriebnahme ist nicht nötig.



5.3 



Montage



5.3.1 



Netzspannung Vorsicht! Falsche Netzspannung. Beschädigung der Schaltanlage und des Niederspannungsbegrenzers. Die Prüfspannung der Isolationsprüfung der Schaltanlage kann den Niederspannungsbegrenzer beschädigen. XX „Anwendungsrichtlinien Überspannungsschutz“ der ABB Schweiz AG beachten. XX Vor der Montage sicherstellen, dass die Kenndaten auf dem Typenschild des Niederspannungsbegrenzers mit den Anforderungen des Stromnetzes beim Anlagenbetreiber übereinstimmen. XX Sicherstellen, dass die an den Klemmen des HVL anliegende Netzspannung die maximal zulässige Dauerbetriebsspannung des Niederspannungsbegrenzers nicht übersteigt. XX Niederspannungsbegrenzer von der Schaltanlage trennen, wenn die Isolationsprüfung der Schaltanlage durchgeführt wird.



5.3.2 



Transport bei Montage Abhängig von Gewicht und Aufstellort des Niederspannungsbegrenzers ist evtl. ein geeignetes Hebezeug für die Montage nötig. Kranseil entweder direkt oder mittels Ringmutter an der Kopfarmatur befestigen.
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5.3.3 



Anschlüsse Die Unterlage oder die Wand bzw. der Träger für den Niederspannungsbegrenzer muss plan, sauber und für die auftretenden Lasten geeignet sein. Für die Montage sind je nach Anwendungsfall und gewählter Armatur folgende Hilfsmittel aus rostfreiem oder verzinktem Stahl vom Kunden bereitzustellen. ƒƒ Schrauben ƒƒ Muttern ƒƒ Schraubensicherungen ƒƒ evtl. benötigte Ausgleichsscheiben XX XX



Kontaktflächen vor der Montage sorgfältig reinigen und mit säurefreiem Kontaktfett einfetten. Auf die Auswahl geeigneter Werkstoffpaarungen achten.



Den optional erhältlichen Befestigungswinkel für den Niederspannungsbegrenzer und den T-Winkel für den Kabelanschluss entsprechend der Darstellung montieren. ƒƒ Hierzu die mitgelieferten M12x20 Edelstahl-Schrauben und Spannscheiben verwenden. XX Schrauben mit einem Anzugsdrehmoment von 25 Nm anziehen. ƒƒ Hierzu einen Drehmoment-Schlüssel verwenden. Der Niederspannungsbegrenzer ist nun vormontiert und kann an der vorgesehenen Stelle im Netz eingebaut werden. XX



5.4 



Erdung XX XX XX



XX



Nationale Vorschriften und Anforderungen des Anlagenbetreibers beachten. Niederspannungsbegrenzer auf dem kürzesten Weg mit der Anlagenerde verbinden. Empfohlene minimale Erdleiterquerschnitte für HVL …-0.3 beachten: ƒƒ Kupfer Ø 20 mm2 ƒƒ Aluminium Ø 40 mm2 Empfohlene minimale Erdleiterquerschnitte für HVL ED 1 beachten: ƒƒ Kupfer Ø 55 mm2 ƒƒ Aluminium Ø 100 mm2
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6 



Wartung, Instandhaltung Die Niederspannungsbegrenzer enthalten keine verschleissenden Teile und sind deshalb wartungsfrei. Ersatzteile werden nicht benötigt.



6.1 



Sicherheit gEFAHR! Anlage unter Hochspannung. Tod, schwere Körperverletzung und Beschädigung der Schaltanlage durch Stromschlag. XX Arbeiten mit dem Niederspannungsbegrenzer nur von autorisierter Fachkraft durchführen lassen. XX Vor Arbeiten an der Anlage die Sicherheitsregeln der EN 50110-1 beachten: àà Anlage freischalten. à à Anlage gegen Wiedereinschalten sichern. àà Spannungsfreiheit feststellen. à à Anlage erden und kurzschliessen. à à Benachbarte, unter Spannung stehende Teile abdecken oder abschranken.



6.2 



Störungen und Reserve Der Niederspannungsbegrenzer ist ein Schutzelement und eine Überlastung kann demzufolge nie vollkommen ausgeschlossen werden. XX Je nach Stückzahl der im Betrieb stehenden Niederspannungsbegrenzer eine angemessene Anzahl als Reserve vorrätig halten.



6.3 



Austausch nach Überlastung oder Tierverbiss Überlastungen während des Betriebs können zu Beschädigungen (z. B. Brandspuren, Risse) des Niederspannungsbegrenzers führen. Geringer Tierverbiss an den Schirmen des Silikongehäuses (z. B. durch Vögel, Marder, Mäuse etc.) beeinträchtigt die Funktion des Niederspannungsbegrenzers nicht. Starker Verbiss reduziert jedoch die Isolationsfestigkeit des Silikongehäuses. Vorsicht! Beschädigungen am Niederspannungsbegrenzer. Beschädigte Niederspannungsbegrenzer schützen die Schaltanlage nicht mehr. XX Regelmässig einwandfreien Zustand der Niederspannungsbegrenzer prüfen. XX Beschädigte Niederspannungsbegrenzer austauschen.
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6.4 



Reinigung bei starker Verschmutzung Durch die Hydrophobie des Silikongehäuses wirken sich normale Verschmutzungen nicht auf die Isolationsfestigkeit des Gehäuses aus. Bei darüber hinausgehenden Verschmutzungen (dicke Ablagerungsschicht, stark haftende Fremdstoffe) kann der Niederspannungsbegrenzer gereinigt werden. Vorsicht! Lösungsmittel und abrasive Hilfsmittel. Beschädigung des Silikongehäuses. XX Für die Reinigung keine lösemittelhaltigen Reinigungsmittel mit Ausnahme von Isopropanol (Isolpropylalkohol) einsetzen. XX Für die Reinigung keine abrasiven Hilfsmittel verwenden. XX Nach der Reinigung nicht mit Silikonfett oder -öl behandeln. XX Auswahl an empfohlenen Reinigungsmethoden: àà Mit sauberem, warmem Wasser und einem weichen, fusselfreien Lappen. à à Mit einem Wasserstrahl mit maximal 10 bar Druck àà Mit weichem, fusselfreiem Lappen, der mit Isopropanol (Isolpropylalkohol) getränkt wurde. Die ganze Ableiteroberfläche gleich behandeln.



6.5 



Ausbau des HVL und Funktionskontrolle (durch Widerstandsmessung) Eine vollständige Funktionskontrolle des Niederspannungsbegrenzers vor Ort ist nicht möglich. Eine Überlastung des Niederspannungsbegrenzers kann zum Durchlegieren (Kurzschliessen) von einem oder beiden Thyristoren führen. Falls Zweifel an der Funktion des Niederspannungsbegrenzers bestehen, empfehlen wir die Durchführung einer Widerstandsmessung mit einem handelsüblichen Multimeter. Die Funktionskontrolle wird in drei Schritten durchgeführt: ƒƒ Betriebszustand des Niederspannungsbegrenzers ermitteln ƒƒ Niederspannungsbegrenzer aus dem Stromkreis entfernen ƒƒ Widerstandsmessung durchführen gEFAHR! Anlage unter Hochspannung. Tod, schwere Körperverletzung und Beschädigung der Schaltanlage durch Stromschlag. XX Arbeiten mit dem Niederspannungsbegrenzer nur von autorisierter Fachkraft durchführen lassen. XX Vor Arbeiten an der Anlage die Sicherheitsregeln der EN 50110-1 beachten: àà Anlage freischalten. à à Anlage gegen Wiedereinschalten sichern. àà Spannungsfreiheit feststellen. à à Anlage erden und kurzschliessen. àà Benachbarte, unter Spannung stehende Teile abdecken oder abschranken. Gefahr! Arbeit in der Höhe. XX Sichern Sie sich gegen Absturz, wenn der vorgesehene Einbauort auf einem Mast oder an einem in der Höhe gelegenen Bauwerk befindet. àà Verwenden Sie eine sichere Arbeitsplattform und Ihre persönliche Schutzausrüstung.
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Betriebszustand des Niederspannungsbegrenzers ermitteln Bevor ein Niederspannungsbegrenzer aus dem Stromkreis entfernt wird, muss dessen Betriebszustand ermittelt werden. Vorgehensweise: XX (1) Spannung über den Anschlüssen des HVL mit einem für Gleichspannung geeigneten Messgerät messen. XX (2) Strom durch den HVL mit einer für Gleichstrom geeigneten Stromzange messen. XX (3) Wenn die Spannungsmessung einen Wert grösser als 50 V oder die Strommessung einen Wert grösser als 0.3 A ergeben: ƒƒ Die für die Spannung oder den Strom verantwortliche Ursache bestimmen und beseitigen. ƒƒ Zur Kontrolle die Punkte (1) und (2) erneut durchführen. Niederspannungsbegrenzer aus dem Stromkreis entfernen Gefahr! Übermässige Erwärmung durch zu gering dimensionierte Leiterquerschnitte. XX Anforderungen an den Leiter gemäß nationalen Vorschriften sowie Anforderungen des Bahnnetzbetreibers beachten. XX



XX



(4) Den HVL mit einem ausreichend dimensionierten Leiter überbrücken ƒƒ Leiter dabei so anordnen, dass ein Lösen der Verbindung beim Ausbau des HVL ausgeschlossen ist. (5) Spannung über den Anschlüssen des HVL mit einem für Gleichspannung geeigneten Messgerät erneut messen. ƒƒ Wenn die Spannungsmessung einen Wert kleiner als 1 V ergibt: HVL ausbauen. ƒƒ Wenn die Spannungsmessung einen höheren Wert ergibt: Stromkreis erneut prüfen, dazu Punkt (4) wiederholen.



Widerstandsmessung zur Funktionskontrolle durchführen Zur Widerstandsmessung kein Isolationsmessgerät verwenden. Dies könnte zu einer falschen Bewertung führen, da solche Messgeräte mit Spannungen arbeiten, bei welchen der Niederspannungsbegrenzer bereits in seinen leitenden Zustand wechselt. XX (6) Durchgangswiderstand des ausgebauten HVL mit einem handelsüblichen Multimeter messen. ƒƒ Der ermittelte Widerstandswert muss mindestens 1 kOhm betragen. ƒƒ Wenn der ermittelte Winderstandswert zu gering ist: Der HVL ist defekt und muss ausgetauscht werden. ƒƒ Wenn der Widerstandswert gleich oder grösser als 1 kOhm ist: Die Thyristoren sind funktionsfähig. Der HVL kann wieder eingebaut werden. HVL einbauen XX XX
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Je nach Ergebnis von Punkt (6) neuen bzw. funktionsfähigen HVL wieder einbauen. Den zum Überbrücken verwendeten Leiter nach dem Wiedereinbau des HVL entfernen.
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Entsorgung Niederspannungsbegrenzer HVL sind umweltverträgliche Produkte, die auf Basis der örtlich geltenden Rechtsvorschriften umweltverträglich entsorgt werden müssen. Dem Recycling der Materialien ist grundsätzlich der Vorzug zu geben. Die Bestandteile sind: ƒƒ Silikonkautschuk (nicht halogenisiert) für die äussere Isolation ƒƒ Armaturen und weitere Teile aus Aluminium ƒƒ Metalloxidvaristoren ƒƒ RoHS-konforme Elektronikbauteile ƒƒ Montageteile aus Stahl Silikonkautschuk (nicht halogenisiert) Der Silikonkautschuk kann sich in SiO2 und CO2 zersetzen und so die umhüllten Metalloxidvaristoren freigeben. Metalloxidvaristoren Die Metalloxidvaristoren sind eine gesinterte Keramik, die zu ca. 90 % aus ZnO besteht. Weiter sind folgende Beimengungen enthalten: ƒƒ in Gewichtsprozenten zwischen 1 und 4 %: Bi 2O 3 und/oder Sb2O3, die laut EU-Verordnung als gefährliche Substanzen gelten ƒ ƒ in Gewichtsprozenten zwischen 0,1 und 1 %: NiO und Cr2O3, die laut EU-Richtlinie 91/689/EEC als Gifte und gefährliche Güter gelten Metalloxidvaristoren sind mit einer dünnen, bleioxidhaltigen Glasschicht ( 
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Typ F Typ F2 

Alle GerÃ¤te sind zertifziert und geprÃ¼ft! Besuchen Sie uns im Internet: www.ibs-scherer.de. Betriebsanleitung IBS-TeilereinigungsgerÃ¤t Typ F/F2 (Stand 05/2008 ...
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Low-Voltage Limiter HVL 120-0.3 

prior notice. With regard to purchase orders, the agreed particulars shall prevail. ABB AG does not accept any responsib
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norden typ alma 

Page 1. norden typ alma. Page 2.










 


[image: alt]





Skoda Superb Typ 3U 
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Peugeot 508 Typ 8 
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beetle Typ 16 
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USB 3.1 Gen1 Typ C auf Typ A-Adapter 

1 x 8-pol. USB Typ A-Buchse. â€¢ 1 x 24-pol. USB Typ C-Stecker. Elektrische Details. â€¢ Isolationswiderstand: 5 MOhm. â€¢ Durchgangswiderstand: 2 Ohm. Physische Daten. â€¢ 37 x 17 x 10 mm. â€¢ 8,5 g. Umgebungsbedingungen. â€¢ Betriebstemperatur: 0 â
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Zusatzblatt fÃ¼r Typ K 50 (Typ K mit Untergestell) 

Stecken Sie die zwei FuÃŸgestelle (Pos. 4) in die RundrohrhÃ¼lsen an der Rahmenunterseite. (Pos. 3) ein. 6. Befestigen Sie die LÃ¤ngsstrebe (Pos. 5) mit.
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Transformatordurchführungen vom Typ GOB 

empfiehlt es sich, nach der Montage eine Dichtigkeitsprüfung vorzunehmen, die am besten sowohl mit Vakuum als auch mit Überdruck durchgeführt wird.
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Wohnung-Typ-1.pdf 

6.7 m2. Tablare. Putzschrank. Garderobe. WM. 4½ Zimmer-Wohnung. 1.OG / 3.OG / 5.OG / 6.OG. Objekt-Nr.: 105 / 305 / 505 / 605. Fläche 110.0m².
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Stufenschalter Typ UBB 

15.02.2005 - Stufenschalter ein Lichtbogen. Um eine Verschmutzung des TransformatorÃ¶ls zu verhindern, befindet sich der. Stufenschalter separat vom TransformatorÃ¶l in seinem eigenen Ã–lgehÃ¤use. Alle Komponenten, die die. Stromversorgung wÃ¤hrend d
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USB 2.0 Typ C auf Typ A-Adapter 

Wandelt eine USB Typ A-Buchse in eine USB Typ C-Buchse um. Mit dem Manhattan USB 2.0 Typ C auf Typ A-Adapter machen Sie Ihren. PC oder Laptop bereit ...










 


[image: alt]





NiederflurstraÃŸenbahn Typ Variobahn 

Spurweite. 1.435 mm. Anzahl Fahrzeuge. 10 / 8. Erste Lieferung. 2011. FahrgastkapazitÃ¤t. 180 Personen. EinstiegshÃ¶he Ã¼ber SO. 300 mm. FuÃŸbodenhÃ¶he (100 ...
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BlackBerry BBB100-2, Typ 

Smartphone. Produktkennzeichnung: BlackBerry BBB100-2, Typ: Mercury. Wir,. TCT Mobile Europe SAS. 55, avenue des Champs Pierreux. 92000 Nanterre.










 


[image: alt]





Nissan X Trail Typ T31 
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Porsche 911 Typ 991 SCC 
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SCC Nissan Micra Typ K12 
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Lancia Ypsilon Typ 312 SCC 
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SCC Volvo XC90 Typ L 
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SCC Kia Niro Typ DE 
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ArbeitsbÃ¼hne Typ: AB BETRIEBSANLEITUNG 

Diese Betriebsanleitung gilt fÃ¼r ArbeitsbÃ¼hnen Typ AB. Sie enthÃ¤lt alle erforderlichen Angaben fÃ¼r einen stÃ¶- rungsfreien Betrieb. Die Hinweise und ...
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SCC Porsche Boxster Typ 987 
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Nissan Note Typ E11 SCC 
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Audi TT Typ 8S SCC 
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